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SMART Tourism   

Inhalt: 
Das Modul gibt eine praxisorientierte Einführung in das Gebiet Data Mining und Big Data und vermittelt Grundlagen und 
Techniken der Datenanalyse. Die Studierenden erlangen praktische Erfahrung in der Anwendung der behandelten Techniken 
mittels des Data Mining Werkzeugs RapidMiner. Zur Sicherstellung eines maximalen Praxisbezugs wird in der Vorlesung das 
erlangte Wissen auf Realdaten angewendet. 

Im Einzelnen werden in dem Modul folgende Themen behandelt: 
• Data Mining 

o Grundlegende Techniken der Datenvorverarbeitung 
o Explorative Datenanalyse und OLAP 
o Assoziationsregeln 
o Supervised Learning (Klassifikation) 
o Unsupervised Learning (Cluster-Bildung) 

• Web Data Mining 
o Web-Suche & Linkanalyse 
o Extraktion strukturierter Daten: Web Crawling & Wrapper-Generierung 
o Social Media Analysen und Sentiment Analysis 
o Web Usage Mining 
o Recommendersysteme und Targeting 

 
Dieses Modul bedient Inhalte, die sich unter folgenden Zielen für nachhaltige Entwicklung (SDG) einordnen lassen:  

• 4. Hochwertige Bildung 
• 5. Geschlechtergleichheit 
• 9. Industrie, Innovation und Infrastruktur 
• 17. Partnerschaften zur Erreichung der Ziele  

Lernergebnisse: Anteil 
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 Kenntnisse/ 
Wissen 

Die Studierenden können alle gängigen Verfahren des Data Mining 
und des Web Data Mining nennen und beschreiben 

20 7  



Fertigkeiten 

Die Studierenden können obige Verfahren in einen gesamthaften 
Ordnungsrahmen für Data Mining einordnen und in Bezug auf ihre 
Verwendbarkeit voneinander abgrenzen. Die Studierenden können die 
grundlegende Funktionsweise der DM-Verfahren erläutern und 
Besonderheiten und Voraussetzungen herausstellen. Die 
Studierenden können die DM-Verfahren auf praktische Probleme der 
Datenauswertung mittels des DM-Werkzeugs RapidMiner anwenden 
und zugehörige DM-Prozesse konzipieren 
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 Soziale 
Kompetenz 

Die Studierenden entwickeln in Teams ein arbeitsteiliges Ergebnis zu 
einer aus der touristischen Realität abgeleiteten Fragestellung. Sie 
präsentieren und diskutieren dieses Ergebnis im Plenum. 

20 8 

Selbständigkeit 

Die Studierenden erarbeiten sich selbständig zugehörige Inhalte und 
reflektieren begleitend zu den Vorlesungen/Übungen aktuelle 
Brancheninformationen, die reflektierend in einen Zusammenhang 
gesetzt werden 
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